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Be » » s » pr « i » :
j> Karlsruhe und Vor¬
arten : frei ins Haus
g e I >e s e r t viertel j.Ml . l .6b,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . 5u Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert vierlelj .
Mark 2.22. Am Voll -
slbalrer abgebolt Mk l .80 .
Emzclnuin incr 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition :
Nitterstraste Nr . 1 .

arlsniher Tagblütt
Mit amtlichem VerkünöiMngsblatt . — Badische Morgenzeitung .

Anzeige «:
dieeinspaltigePetltzeücoda
deren Raum 20 Pfennig .
Reklainezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
grötzerr spätest, bis l2 Uhr
mittags , kleine re spätestens
bis t Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . SNA .
Redaktion Nr . Svi »4 .

109. Jahrg . Nr . 341. Montag , den 0 . Dezember 191Ä Zweites Blatt .

»«»»»»»»»»»»»»»»»»»»

» -Ule ^ nkänxer cier feuerdeststtunx lallen vir kierllurck z
! rum Eintritt in unsern seit 12 jakren bestekenllen , über I
» 000 ääitLlieller ralilenllen Verein eia . »

» fsliresbeitrsA 3 ^Uc. fürlVUt ^ Iieller Heradsetrunx ller kin - »
> äsckerunxstaxen in allen 3 kestattungslclassen auf llie blälkte . »
» -inmelllun ^ en an OberbuchhalterVVilllentkaler (katiiaus ) »
» i

„ »«»» »»»

MssM
M WfM WiMlMiliNI.

DaS Präsidium des Hansa- Bundes für Gewerbe , Handel
und Industrie leabsichtigt , anlässlich drs im Juli nächsten Jahres
stattfindeuden 25 jährigen Regierungsjubiläums Seiner Majestät
des Kaisers ein Werk unter dem Titel :
Die freiwilligen sozialen Fürsorge - und Wohlfahrkseinrichtungen

ln Industrie , Handel und Gewerbe im Deutschen Reiche
herauSzugcben .

Dieses Werk soll in Wort rmd Bild verzeichnen, welche WoblfahrtSein -
richtimgcn neben den reinen Gclbstiftungc » seitens der Finnen m Industrie ,
Handel und Gewerbe , sowie seitens der Augeskellten-Organisatiouen für ihre
Arbeiter und Mitglieder geschaffen worden ist . Es soll demgemäß einmal die
Gesch chte solcher Geldstifrungen und auf der anderen Seite eine möglichst
reich illustrierte Dm -stellung der einzelnen Fürsorgeeinrill tnngcn , wie Arbeiter¬
und Beamtenrvobiihäuser . Krankenhäuser , Gescllschaftshäuser , Bäder , Ruhe ,
säle , Speisesäle , Erfnschnngsräume für Angestellte und Arbeiter , Kinder¬
heime, Bibliotheken und sonstige Fortblldungsgelegenheiten darbieten . ES soll
ein Denkmal bilden der

großartigen freiwilligen Fürsorge ,
welche Deutschlands Handel , Gewerbe und Industrie namentlich in dem
letzten Vierteljahrhundert der Regierung Seiner Majestät des Kaisers
ihren Arbeitern „nd Ange' 'ellten geboten haben. Es wi ' d aber auch geeignet
se n als willkommenes Quellenwerk zu dienen und schließlich soll es die
Oeffentlichkeit und alle daran interessierten Instanzen über diese Gebiete aus¬
reichend informieren . .

Der Hansa -Bnnd hat geglaubt , daß das Regiernngsjiibrlanm Seiner
Majestät des Kaisers besonders dafür geeignet sei, zu zeigen , wie groß der
Gedanke der freiwilligen Fürsorge in Industrie , Handel und Gewerbe jederzeit
lebendig gewesen ist »nd wieviel auf dem Gebiete der Selbsthilfe weiterhin
in den Kreisen der Angestellten und ihrer Qrgan 'sationen geschehen ist.

Das Werk soll in vornehmer An - statt» !,g e>scheinen . Ein Exemplar
dieses Werkes soll Seiner Majestät dem Kaiser unterbreitet und an dir
Staatsrcgierunge » , die Bm 'desfürsten , die bmidesslaalliche» und provinziale»
Regierungen , sowie an die Regierungen d r größeien ausländischen Staaten ,
an sämtliche Handelskaminei -n und die Bibliotheken der Haiidelshochsllmlen
und gröberen Handelsschulen und an die volkswirtschaftlichen Seini me
gesandt we de» , desgleichen an die Presse zur eingehenden Windigung . Die
übrigen Exemplare der Auflage werden m den Buchhandel gegeben.

Präsidium :
Geheimer Jnstizrat Professor vn . Riester»

Vorsitzender des Präsidiums des Hansa Bundes .
E :re» odermcister Nicht,

Prä >ident des Hansa -Bundes ,
vr . Steche, Leiznin , Hirth , Ingenieur , Cannstatt ,

Wittho ' sst, H>.md »rg ,
i. Fa . Amold Otto Meyer .

Vizepräsidenten des Ha ! sa - Bundes .
Geschäftsführung :

Assessor vr . Kleefeld Legat ousrat Freiherr v. Mchthofc»
Beirat :

vr . Strescmrnn , Dresden , Obermeister Kniest, Kassel ,
Mitglieder des Direktoriums des Hansa Bundes .

vie Wirtin „L 'nn golstenen Lamm".
Ein Schwarzwalddrama von Otto Höcker .

, 12 - lSiachdnut « r-oleil. >

In Eifer geratend , hob er eine ganze Anzahl Schuhe und
Stiefeln hoch und wies sie dem Beamten vor.

Dieser ersah zu seinem Mißvergnügen , daß sie alle nach der¬
selben Schablone gearbeitet waren , die Sohlen plump benagelt
und zwar augenscheinlich mit derselben Sorte vierkantiger Zwek-
ken, wie sie die Fußspur des Täters aufwies, und die Absätze mit
nicht minder plumpen Hufeisen versehen .

Plötzlich stutzte der Amtsrat . Eben hielt ihm der Schuster
gerade einen derben Stiefel vor, der stark beschmutzt erschien . Die
Sohle war stark zerblättert und gerade an der Spitze fehlte der
mittlere Nagel . Sofort zog Martini die von ihm im Walde wieder¬
holl sorgfältig aufgenommene Spur hervor ; sie stimmte in ihren
Umrissen mit dem Stiefelpoar überein.

Kopfschüttelnd beobachtete ihn der Schuster. „Das sind Krämer
Jungnickels Stiefel, " meinte er dann zögernd. „Wann ich sie in
Arbeit bekommen habe? Gestern abend, so um acht herum . Die
Frau brachte sie. Ihr Mann will sie bis heute mittag wieder
haben, er muß nach der Kreisstadt hinunter , soviel ich weiß."

„Vorläufig werden wir diese Stiefel an uns nehmen und
dem Krämer unverzüglich einen Besuch abstatten," entschied der
Amtsrat , indem er das Paar einem der mitgekommenen Gendar¬
men einhändigte.

„Machen Sie doch keine Geschichten, Herr Amtsrat, " stotterte
der überraschte Schuster. „Sie denken doch nicht etwa gar , Jung¬
nickel könnte —" Er stockte , als ob er Bedenken trüge , mehr zu
sogen , dann aber setzte er treuherzig hinzu: „Der Krämer war 's
nicht, der ist eine ehrliche Haut , was , Bürgermeister ?"

Jedoch der Amtsrat gab ihm keine Antwort ; er hatte sich be¬
reits abgewendet und verließ mit seinen Begleitern das Haus .

RnchsMiW Am».
Mittwoch , den II . Dezember ISIS , abends

8 ><» Uhr , im Saal 3 der „ Brauerei Schrempp" , Waldstraße 16 ,

Wollte LnsmmliW
Vortrag des Herrn vr . Ludwig Seviu aus Berlin über:

„Die deutschen Arbeiter und die
auswärtige Politik ".

Gäste, insbesondere nationalgesinnte Arbeiter, sind willkommen .

Der Vorstand.

klnlaclunZ .
äm /Mtlwock , den II . verember , n»ck -

mi' ttsxs 3 LI kr , findet im „palmZarten" dahier eine
öffentliche

allgemeine

Mtevektsiiiliiliilig
statt.

1 a§esoränun § r
OewerbeordnunZ und LedürkniskrsZe im V^ irts-

Zewerbe.
Loli clie 6edürfnisfra §e akxsescliafkt werden ?
Referent : VerbanclssekrelLr Lterenback .

freie 0 » 8ku88ion.
dieser Versammlung werden alle Vierte von

Karlsruhe und Umgebung mit der Litte um Zahl¬
reiches und pünktliches Erscheinen freundlickst ein¬
geladen .

DZZk" ^eder V^irt, der sich Aufklärung über
seine wichtigsten Interessen verschaffen will , komme
ru dieser Versammlung . "HWW

WMerelii llcrimlie M llMim
Knopf , l . Vorstand.

HA. .

II!>vn1sg , 9 . lleremkvi», 8 llki»,
Ksmmonssnxei ' Ueinnivk

LUS Llüllvllvu .
Llltvrirkenä : Hoipiavmt knnsl Uismann ,

Lonrvrlllüxol von 0 . Svvdstsin sno äsm rcm
I-. Sükvslsgut , llvüivk.

ir «rt«n rn llllc. 5.—, 4.—, 3.- , 2 .50. 2.— unä 1.50 in äsr
llokmoslksliso - AK - - »- — klLvkkoli. r

Innung kurt stoulvlilt

von S di » 1 lluä 3 di» 7 vdr .

Vtkgc - iUig ISN Rsvloellktzilllils '

irbcitkst .
Verßtbllllg vu Vkuarbelteli .

Für den Neubau einer Volksschule
init Lehrerwohnung in Kmelingen sollen
) ie nackverzeichncten Arbeiten im Wege
des östenilichen Angebotes »ergeben
werden :

1. Schreinerarbeiten ,
2 . Echlosserarbeilcn ,
3 . Plaltenarbeiken ,
4 . Terrazzoarbeiten ,
5 . Parketlbodenbelag ,
K. Linoleumbelag ,
7 . Torsitanlage .

VergebungSunterlagen sind bis zur
Submissioiiseröffming bei den ban-
leitenden Architekten Pfeifer K
Grostmann m Karlsruhe , Bel fort-
itraße >4 , einznsehen.

Angebote fornmlare sind ebendaselbst
zu erheben.

Zur SilbmWonSeröffmmg am
Montag , den 23 . Dezember , nachmittags
' csllhrauf demRalhausezuKuieiingen ,
der die Anbietcnden auwohnen können,
sind die Angebote onschlonen , mit
ent prechender Slnsschrift ver -
fele » . für jede Arbeit getrennt ,
portofrei einzureiche » .

Ohne Einsicht der Unterlagen werden
An , edolssoimiilare nicht abgegeben.

Die Znschlagsfrist beträgt l4 Tage.
Die Auswabl nntcr den Bewerbungen
bleibt Vorbehalten.

Kmelingen , den 6. Dezember 1912.
Der Gemeindcrat .

ZVlmgs -Nttllmtrung .
DienStag , den I « . Dez . 1U1S ,

nachmittags - Uhr , werde ich im
Pfandlokal Stcmstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstrcckungswege
öf e in ich versteigern : 1 Pianino und
1 Slanduhr .

Karlsruhe , den 8 . Dezember 1912.
Liiidenlcinb , Gerichtsvollzieher.

Wir herben im Wege des öffent¬
lichen Wettbewerbes das Verlegen
eines 500 mm weiten Wasserrohr¬
stranges vom städt . Wasserwerke
bis Nebeniusstraße , sowie das Ver¬
legen der für die Strahen im Be¬
reiche des neuen Hauptbahnhofes
erforderlich werdenden Gas - und
Wasserrohrstränge slOV bis 500 mnr
Lichtweile ) nebst den zugehörigen
Erdarbeiten zu vergeben . Die Ge¬
samtlänge der Rohrstränge beträgt
ca . 5000 m.

Pläne und Bedingungen über
die in 4 Lose eingeteilten Arbeiten
liegen in unserem Geschäftszimmer
Nr . 16 . Kaifer - Allee 11. 8. Stock ,
zur Einsichtnahme auf . woselbst
auch Angebotssormulare abgegeben
werden . Ein Versand derselben
sowie der Unterlagen nach aus¬
wärts findet nicht statt .

Verschlossene , mit der Aufschrift
„Angebot auf Rahrverlegungs -
arbeiten " versehene Bewerbungs¬
schreiben sind bis längstens Don¬
nerstag . den 12. Dezember d.
vormittags 16 Uhr . bei uns einzu¬
reichen , zu welchem Zeitpunkt die
Oesfnung der Angebote in Gegen¬
wart der etwa erschienenen An¬
bieter oder deren Vertreter oor -
genommen werden wird .

Karlsruhe , den 5 . Dezemb . 1912 .
Städt . Gas -, Wasser - und

_ Elektrizitätswerke ._^ Unentgeltliche
Nechtsauskunststelle

für Kranen .
Sprechstunden : Freitags 6 — 7 Uhr ,

TienStagS 6 —8 Uhr »
Lindenschnle , Kriegstrastc 44 .

Sie hatten nur wenige Schritte weit bis zu dem Jungnickel-
schen Anwesen zu gehen. Es war ein niedriges Dauernhaus , wie
die anderen im Dorfe auch , nur daß im Erdgeschoß sich der Krämer¬
laden befand. Auf der einen Seite stieß das Haus an ein Nach¬
bargebäude , auf der anderen war es frei gelegen , eine breite Ein¬
fahrt führte in den Hof und rückwärts an diesen schloß sich ein
winterlich verschneiter Garten , der sich bis zum Dorfbach hinzog.
Hinter diesem streckte sich steil bergan klimmender Dergwald .

Amtsrat Martini trat mit seinen Begleitern nicht direkt ins
Haus , sondern schritt die Einfahrt entlang, durchmaß den Hof und
trat durch ein nur angelehntes Gatter in den Garten . In diesem
lag der Schnee knietief . Der mitten zwischen den Beeten nach
dem Bachufer durchsührende Weg war zerstampft, wie wenn Kin¬
der darauf gespielt hätten , man mochte aber auch geflissentlich eine
Spur zertreten und unkenntlich gemacht haben. Gegen den Bach¬
lauf zu senkte sich der Garten .

Immer den Blick auf den Boden geheftet , schritt der Amtsrat
langsam voran . Der Bach war zugefroren und mit einer dicken
Schneekruste überzogen. Immer weiter schritt der Amtsrat . Nun
hatte er den Waldsaum erreicht . Da stutzte er. Unverkennbar
deutliche Trittspuren wurden sichtbar . Ein flüchtiges Triumphes¬
lächeln umspielte die geschlossenen Lippen des Richters. Er hatte
gefunden, was er gesucht ; dieselbe Fußspur wie am Tatorte offen¬
barte sich seinen Blicken . Die Fußspitzen gingen in der Richtung
nach dem Gehöft des Krämers , sie kamen vom Walde und ließen
sich unschwer eine ganze Weile verfolgen.

Martini winkte den Bürgermeister zu sich heran ; er wies auf
die bergabwärts führenden Spuren . „Don dorther kam der Mör¬
der. Er hat die Dorfstraße umgangen , vermutlich , um bei seiner
Heimkehr nicht beobachtet werden zu können .

"
Als Martini mit seinen Begleitern in rascher Gangart nach

dem Gehöft zurückkehrte und eben den Hofraum durchschritt , er¬
blickte er hinter einem Fenster des Oberstockes ein bleiches, jugend¬

liches Frauenantlitz von hoher Schönheit , das wahrscheinlich schon
seit längerer Zeit sein Tun beobachtet hatte, sich nun aber bei seiner
Annäherung schnell hinter die Gardine zurückzog.

Der Bürgermeister war der Richtung seines Blickes gefolgt.
„Das war Frau Jungnickel," erläuterte er.

Ein rasches Zucken ging durch das kluge Gesicht des Richters .
Er sagte aber nichts , sondern trat durch den Hoseinlaß in das
Gebäude ein. Fast unter der Tür traf er mit dem Krämer zu¬
sammen, der sein Kommen schon erwartet zu haben schien. Es
war dies ein stattlicher Mann mit intelligenten Gesichtszügen und
dem Aeußeren eines schneidigen Forstmannes ; seine Erscheinung
machte einen gewinnenden Eindruck .

„Sie sind der Krämer Jungnickel? " wendete sich der Amtsrat
ohne weiteres an ihn, ihn dabei scharf ins Auge fassend.

„Zu dienen, Herr Amtsrat , Sie müssen mich überhaupt
kennen, dennn ich habe leider schon wiederholt als Beklagter vor
Ihnen gestanden."

„Allerdings , Sie sind Ihren Zahlungsverpflichtungen nicht
nachgekommen und einige Male verurteilt worden. Bor etwa
einem Jahre habe ich Sie auch einmal in einer Strafsache ver¬
antwortlich vernommen . Sie waren der Wilderei beschuldigt ."

„Das stimmt. Man hat aber die Untersuchung einstellen
müssen .

"
„Allerdings , man hat Ihnen nichts Nachweisen können. Des

Amtsrats Blick haftete auf den derben Stiefeln , welche Jung¬
nickel trug . „Heben Sie einmal den linken Fuß auf, damit ich
die Stiefelsohle sehen kann, " gebot er.

Ueberrascht gehorchte Jungnickel . Ein flüchtiger Vergleich ge¬
nügte zu der Feststellung , daß er zu der Trittspur passendes
Schuhwerk trug . Der an der Spur vermißte Nagel war indessen
vorhanden .

„Sie sind im Besitz von Gewehren? "
setzte der Amtsrat das

verhör fort. „Nein? Sie fanden heute bei der Haussuchung keine
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Die Lieferung von Fleisch ^ Milch
und Rahm für die hiesigen Amts -
gefängmsse sowie die Abgabe des
Spülichts sollen für die Zeit vom
1 . Januar 1813 bi» 31 . Dezember
1813 im Submissionswege vergeben
werden .

Angebote sind bis zum 11 . De¬
zember . mittags S Uhr , bei der
Gesängnisverwaltung dahier —
verschlossen unter entsprechender
Aufschrift — einzureichen .

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt am 11 . Dezember 1312, mit¬
tags 5 >4 Uhr , im Amtsgerichts¬
gebäude , 2 . Stock , Zimmer 13 d.

Die Lieferungsbedingungen kön¬
nen im Amtsgerichtsgebäude , 2.
Stock , Zimmer 14 b, eingesehen
werden .

Die Zuschlagsfrist beträgt zwei
Wochen .

Für die Bewerbung und Verdin¬
gung sind die Bestimmungen der
Verordnung vom 3. Januar 1907,
betr . dos Derdingungswesen —
Ges . u . V .O .Bl . S . 41 —, maß¬
gebend .

Karlsruhe , 2 . Dezember 1912 .
Grokh . Amtsgericht .

Gesängnisverwaltung .

UoknunJsa

Krlegstr . 91, 3 Treppen hoch, ist
eine Wohnung , 7 Zimmer , reich !.
Zubehör aus 1 . April 1913 zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Sofien strafte 54
ist eine schöne Wohnung , 3 Trepp
von 6 Zimmern , Bad , Küche, Man -
sard . , Kell . , Waschküche per sofort
zu vermieten . Näh . im Laden od.
Ettlingerstraß « 17, part ._

Ecke Hirsch - und Amaltenstr . 49

Weltzienstr . LK ist im 1 . Stock e .
3 Zimmerwohnung nebst Zub . aus
sof. od . spät , zu verm . Näh . 2. St . I.

Freundl ., neuhergericht . 3 Zim¬
merwohnung mit Küche u . üblich .
Zubehör , sowie ein einzelnes Zim¬
mer per sofort zu vermieten . Näh .
Ostendstr . 7 , 2 . St . , oder Kapellen¬
straße 7V , 2. St . , nachm . 2— 4 Uhr .

Rüppurr «ritraste A4 ist eine
Maniardenwot rrung von 2 Zimmern
und Küche auf 1. April 1913 zu ver-
mieten . Zn erfragen im Büro .

öilmic LLolilllliiM ,
Mansardenwohnung , 2 Zimmer mit
Zubehör , sowie einzelne Mansarden
Amalienstraße 22 zu ve>mieten . Näh
im Frschladen Vechtel .

LSäen unü Lokals

Eine schöne , Helle

Werkstätte
geräumig , heizbar , ist auf den 1.
April 1913 zu vermieten . Näher .
Amalienstraße 59 im Laden .

Linrmer

ist eine schöne 5 Zimmerwohnung
mit Bad , Küche , Keller u . Mans .
auf 1 . April zu vermieten . Näh .
im Bäckerladen .

Nüppurrerstr . 54 ist eine Woh¬
nung von 5 Zimmern u . Zubehör ans
1. April I9l3 zu verm . Zu erfragen
im Büro , Hof links .

L2iildt ) omsttlli - e 12
sin nächster Nähe des Schloßplatzes ,
ist eine schöne Wohnung von 5 Zimmern ,
Badezimmer Küche, Keller , Mansarde )
zu 900 ^ per sogleich zu vermieten.
Auskunft Waldhornstraße 14, Kontor .

» ellchenstr . 7, 2. St ., 4 Zimmer -
Wohnung , reich !. Zub ., auf sofort
oder spater zu vermieten . Näh .
beim Eigentümer , Hinterhaus .

Lutseustr . 2 ist im 1. Stock eine
vollständig neu hergerichtete 4
Zimmerwohnung mit Zentralheiz .,
elektr . Licht und reicht . Zubehör
umständehalber sosort zu vermie¬
ten . NäheresdasrlbstimDüro .

VttrWiNtrWhllüNll ,
Drai .' strafte I V , parterre , mit ein¬
gerichtetem Badezimmer und allen»
modernen Zubehör per l . Avril zu
vermieten Preis 700 Mk . Zu
erfragen Kreiizilrafte 3 ._ Kahn .

i » 1 « in « » vkSn «

vfemmmenvoknun ^
niil Xud « k» Sn p « i» » o -
kai -E billig » n o « ^ -
n «i« 1« n » RZi >« n « «

» KAUcKSI SU4RSK ,
LlUrLSMW -VSÜksVIIiLLb . !

Im neuerbauten

SllDtslmi -Hans
in Karlsruhe -Beierthelm , ruhig u .
gesund gelegen , 2 Minuten von d.
Haltestelle der elektr . Straßen¬
bahn entfernt , sind einige unmöb¬
lierte Zimmer sofort oder später
an alleinstehende , bessere Damen
zu vermieten . Nähere Auskunft
erteilt gerne di » Schwester -Oberin ,
Morie -Alexandrastraße 58.

Steinstraftc 5 . 2 Treppen hoch ,
gut möbl . Zimmer sosort oder später
zu Vermieter .

Freundlich «

ZAmiütt-MnW
Witwe mit Tochter in bess.

Krause gesucht per 1 . April 1913 .
Offerten mit Preisang . unt . Nr .
3226 ins Tagblattbüro erbeten .

von

Moderne
4 Zimmer -

Wohnung
in herrschaftlichem Hause von jungem ,
kinderlosem Ehepaar gesucht . Aus¬
führliche Offenen mit Preisangabe
unter Nr . 3265 ins Tagblattbüro erb.

S Zimmerwohnuug ,
sucht zum 1 . April «!U3 jung , kinder¬
loses El epaar in Süd - oder Sü w st-
stadt . Osierten mit Preis unter Nr .
3264 ins Tagblattbüro erbeten.

Verkäuferin
mit guten Zeugnissen findet dau¬
ernde Stellung . Näheres

Schuhhaus H . Landauer ,
Kaiserstraße 183.

Suche sofort redegewandte
jMl ' Dame "D >V

zu leicht verkauf >chen Kostüin -Patent -
Artikeln bei hohe » Verdienst . Offert .
unter Nr . 3267 ins Tagblattbüro erb.

Waffe ?" fragte er den Bürgermeister . „Sie konnten trotz sorg-
samer Umschau keinerlei Waffen entdecken ? . . . Nun , wir wer¬
den ja sehen.

"
Er faßte den Kramer wieder ins Auge . „Sie haben heute

früh einen größeren Betrag aus Postanweisungen eingezahlt ?
Woher haben Sie die Mittel hierzu genommen ? Es sind doch einige
Vollstreckungen gegen Sie im Gange ?"

Der stattliche Mann war bleich und rot geworden . „Herr
Amtsrat mit allem schuldigen Respekt, aber was gehen Sie meine
Verhältnisse an ?"

„Das werden Sie bald genug herausfinden . Beantworten
Eie meine Frage nach der Herkunft dieser Summe ."

Die Röte in den Wangen des Krämers verdunkelte sich ; zor¬
nig blitzte es aus seinen nächtigen Augen über die schmächtige Ge¬
stalt des Beamten hin. „Herr Amtsrat , ich bin in meinem eigenen
Haus und einen solchen Ton verbitte ich mir . . . und von dir,
Bürgermeister , hätt'

ich auch etwas Gescheiteres erwartet , als solch'
dummes Geschwätz . Was kümmern dich meine Verhältnisse , daß
du sie den Gerichtsherren auf die Nase binden mußt ? "

„Lasten Sie den Bürgermeister aus dem Spiel, " unterbrach
ihn Martini schroff, der an seinem unbotmäßigen Wesen immer
mehr Anstoß nahm. „Sie verweigern die Antwort also? Gut .
Haben Sie jetzt noch Geld im Hause?"

„Aber wohin zielt das nur ?" fragte Iungnickel voll unver¬
kennbaren Erstaunens .

„Antworten Sie, " drängte der Amtsrat . „Haben Sie Geld
im Haus ?"

„Nicht mehr, als was in der Ladenkaste sich befindet," sagte
der Gefragte darauf , wie es Martini schien , erst nach kaum wahr¬
nehmbaren Zögern .

„Ich eröffne Ihnen hiermit , daß ich kraft Amtes zu einer
unverzüglichen Haussuchung bei Ihnen schreiten werde," ver¬
setzt« der Amtsrat nun .

WkrialiiWzUnMiritlilklü ,
das auch Schulaufgaben überwa¬
chen kann , für nachmittags zu
einem 8jährigen Mädchen gesucht .
Eintritt 1 . ob . 15. Januar . Offer¬
ten mit Gehaltsangab « unter Nr .
3238 ins Tagblattbüro erbeten .

Lehrlings -Vermittlung .
sich auf kommend « Ostern

Eiu durchaus einfaches

Mädchen
auf 15. Dezember gesucht , das sich
w llia allen 'Arbeiten unterzieht . Näh .
Waldstraftc 8 .», iui Lade».

Mnnttek

Bei dem Unterzeichneten Amte haben
eine größere Anzahl

Lehrlinge «Her verussarten
vormerken lassen .

Wir ersuchen die Herren Gewerbetreibenden , Geschäftsinhaber und
Fabrikanten um gefl . Zuweisung von Austrägen unter Angabe , ob die
Lehrstelle mit oder ohne Kost und Wohnung zu besetzen ist.

Für Lehrstelle suchende junge Mädchen liegen bereits Aufträge
vor . Bewerberinnen wollen sich baldmöglichst beim Unterzeichneten
Amte melden .

Die Bermittlung erfolgt in den üblichen Geschäftsstunden (vor¬
mittags 8— 12 Uhr und nachmittags 2—6 Uhr ) völlig kostenlos .

Zur Beratung in der Berufswahl finden jeden Dienstag und Frei¬
tag . abends von K—7 Uhr . besondere Beratungsstunden statt . Wir
laden Eltern und Vormünder zur regen Benützung ein .

Stadt . Arbeitsamt (Arbeitsnachweisstelle ) , Zähringerstraße 190.
Männliche Abteilung Telephon 629, weibliche Abteilung Telephon 949.

Wo
verkaufe ich meine abgelegten
Herrenkleider und Uniformen zu
höchsten Preisen ? Nur in

Weintraubs
An- u. Verka«ssgeschSsl

Kroneintrasre SS.

Güuselebem

Ä TMm verloren u. reliimieii. Diwans ,
gesucht , Offrziersgenesungsheim am
Kolribergselscn b . Bühl . Zu melden bei

Tiefbau- nnd Eisenbeton-
Gesellschaft Baubüro

Kolilbcrstfelsen ,
Station Obcrtat in B » den .

Licdtlhallc - Konzert .
Verloren

SN Stück neue, gutgearb ., von 35 .
40 u . 45 an . (Keine Fabrikware ) ,
i 0 "«o Extra -Rabatt , b. Weib, achten.
9st,r im Polstermöbcthaus Rütlis « ,
Lchützcnstrafte 85 .

werden fortwäbrend angekauft
Adtcrstr . 88 , Seitenbau , pari . ,
gegenüber d . Herberge z. Heimat .

am 7. d. M . auf dem Wege zur Fest¬
halle oder in d»r Halle selbst em gol¬
denes Settenar » band . Gegen Be¬
lohnung abzugcbe» denn Hausmeister .

Grenadier- L7'LL «Ä Ich !<chle
sowie Extrahelm . billig zu ver¬
kaufen : Sie n iraße 5 lll .

«Mule
Ern neuer , nack Maß angefeNigter .

guter Flansch m aniet » auch als
Abendmamel geeignet (Grüße 44) rst
billig zu verkaufen : Kurvenstr . 7,
Laden.

für abgel . Herreu - und Damen -
Neider . Schuhe , Weißzeug , Möbel ,
Betten usw . höchste Preise . Komme

Schreiben an
Markgrasenstraße L.

zu jeder Zeit
2 . Glotzer ,

der Mechaniker und zuverlässiger
Fahrer ist , zu herrschaftlichem
Automobil in die Pfalz per ioiori
oder 1 . Januar gesucht . Offerte»
unter Nr . 3266 ins Tagblattburo
erbeten .

Geschäftshaus
mit Laden . Fabrik - u . Lagerräu¬
men . nebst Bauplatz , für jedes Ge¬
schäft passend eingerichtet , in auf¬
blühender Amts - und Fabrikstadt .
Nähe Karlsruhe , zu verkausen od.
zu vertauschen . Offerten unt . Nr .
3222 ins Tagblattbüro erbeten .

Eine V- und eine V. Geig «, gut
erhalten , zu verkausen : Sofien -
strcße 73 , 1. Stock rechts .

Sladtknndii ' er

Ausläufer
für dauernd zu sowrirgem Eintritt
gesucht .

PMtrhMiM Langer,
An alieustrafte Ol , Ka serplatz.

Knecht gesucht.
Tüchtiger Fuhrmann zu» , iorforstgen

Eintritt gesucht bei K. Gössel , Krreg-
straße »7 , Büro iin Hof .

« » » » » » » » » » » » Od » «
» Landhaus . O
O In ein . Vorort von Karls - O
O ruhe mit guter Bahnverbin - G
« düng ist ein 1908 erbautes »
« Landhaus (V llencharakter ) , »
» 7 Zimm . . 2 Mansard . , Küche , »
» Speisekammer , Bad , 2 Klo - »
» fette u . Wasserleitung , Zier - O
« und Obstgarten , preiswert zu »
« verkaufen . Anfragen unter «
« S . 3831 an Haasenstein L »
« Bögler . A .-G ., Karlsruhe , zur «
O Weiterbeförderung erbeten . G
» « « « « » «

billig zu verkaufen :
1 noch neuer , großer , wollener Boden¬
teppich , rot mit grün , und 1 noch neues
waschseideneS Kleid , crsm mit grün ,
Gröge 48 : Marienstraße 78 im 3. Et .
rechts.

(Storno !) wird angekonft .
Zu erfragen im Tagblatt--
bnrcan .

illnllllMM

Schreibmaschine,
Musikkehrer,

Dost , Mod . X, wie neu , umstände¬
halber billig abzugeben :

Zirkel 9 , 2 . Stock .

konservatorrsch arisgebildct , erteilt sehr
gründlichen Unterricht in

AakittWlisk .httnronillNl .

Hclttlttlllilcc ^lUldlmcr ,
gut erkalten , ist billig zu verkaufen :
Nhcinstrafte 48 .

Honorar monatlich von V Mk an.
Unterricht wöchentlich zweimal .
Gest . Änmeld . : Hirschstr . > 8IV .

ttelleil-Mrirlie
UeldUek 1

Tücht . Schneiderin , v . auswärts
zugezogen , empf . sich im Ans . von
Kostümen zu bill . Preisen . Frau
Mötzler , Sosienstr . 56 , Stb .. 4. St .

Mod . woll . Damen - Sports -
jacken . 5 . u. 7 .

Schaukelpferd , benähe neu . ^ 8.—
Sofa . ^ 1-».—
Diwan . °̂ 30-—
Uebcrziebrr . . 10.— u. ^ 15.—
pol . zerlegb. schön . Chiffonniere -st 20 —
vollst. pol . saut' . Betten35 .— u . 55.—
Gaslüster Gas - Zr glampen , GaS -
Amveln , Petroleum -Lampen sind billig
zu verkaufen :

Lcssingstrast « S5 . rm Hof.

Htißmsstlspcudtl,
verschiedene, zu billigsten Preisen
Adlerstraße 44 .

lanrletir-lnMul

Kochherde,
emaillierte und schwarze, sowie 2 ge¬
brauchte, vorzügl . im Brand , Backen
und Braten , empfiehlt billigst M .
Eberhard , Akadeiniestr . 28. Eiserne
Gasherdtischcheu verschied. Größe auf
Lager.

». WM

Schneiderin sucht Arbeit o . Um¬
ändern , bei sehr bist . Berechn , a .
werden Puppenkleidchen gemacht .
Lessingstr . 42, 3 . Stock .

Putzfrau ,
m . gut . Empfehlungen,suchrKundenliaiiS
i»r W isch 'n und Putzen : Sofien -
straße 89 , 5 . Stock.

MnnUek

Mgk ttbrsuch' e Mcl:
2 neue Plüs ' diwaus . ä 48 >4!
2 pol . Nähtische . . - k 10 »s'
1 p ima Rosthaarmatratze 32
I Pfeitcrkonimode . - 15 *4

Waich- ». pol . Kommoden , 1
^

schöner
Sekretär , pol . Schränke , Stühle on
l an , Tische, gute Singer -Näh¬
maschine 30 -F , Sofa , sehr schöne
Dauiien -Stcppdecke 10 It , Verriko,
1 Wiuter -Ucberziehei : Steinsti . 7 , Hof.

Woks-Spitzer ,
männlich , 2 Jahre alt . gut . Haus -
od . Hofhund , wird umständehalber
billig abgegeben . Zu erfragen L.
Glaser . Kronenstr . 46, Hth ., 2. St .

k
I 235 lrLjsei-slkLks 235
> erteilt : Dimrunternedt im kin -
D reinen , «ovie i» geschlossenen
G Zirkeln . OtMllsts ^ .n-
G meklvnp zeäer/ert .

b ' cltlitiihtMlttlf
paffend als Weihnachts -Geschenk !

Nähmaschine , neuestes System ,
sehr billig u >ler Garantie abzugeben :

schöne Kriegstraße >52,2 . St ., rechts , Gartenh .

Junger Kaufmann,
19I . all , sinn m dcrDrogrstent >r .,B »ch -
fübr . , Denisch » . Frau », in Wort und
L ch ist , such: Stellung per 1 . Jan . Ost .
an Wilh .Guth,Karlsr . , Hardrstr .t23 .

— Xylophon . —
gut erhalten , preiswert zu
kaufen . Näheres bei Maier ,
serstraße 127 , 3 Treppen .

ver -
Kai -

Schreibbttro.

Seidenes , tadellos erhaltenes
Ballkleid , für kleine , schlanke
gur , preiswert abzugeben . Nä !
res im Tagblattbüro zu erfragen .

Maschmenscknftl . Arbeiten , Zeugnis -
abschr. , Lervielstiltignnge » rc., prompt
und billig : Adlerstraße 4.

Zu verkaufen 1 schöner Kauf¬
laden , 1 Puppenzlmmer mit Küche
und ein Kindersportwagen , fast
neu : Akademiestr . 39 , parterre .

äeul8 vlie u . koüZnäkokis
fsbl-iksts in la Wal-s

eingetrosfen bei

Kaiiskiiiiszkssl -. ÜÄl ! kö§ v !!
Für kleines Zigarrengeschäst paffend,

mit 30 Mille Anzahluiig , direkt vom
Verkäufer . Str -ngsteDiskretion . Off .
unter Sir . 3266 ins Tagb attbüro erb.

Vekrssv

Koi 'nensli '. LK
Loks lter Loetkestrsks .

ksbsltmsnken .

Jungnickel trat einen Schritt zurück : er hatte sich jäh verfärbt .
„Aber mit welchem Rechte? "

brachte er gepreßt hervor . „Ich bin
ein ehrlicher Mann und mir keiner strafbaren Handlung bewußt."

„So ? " fragte der Amtsrat zurück, indem er sich di-Ht vor ihm
aufpflanzte und ihn durchbohrend anschaute, „ was haben Sie denn
zum Beispiel die ganze Nacht draußen gemacht? Da legt sich doch
jeder friedliche Bürger auf 's Ohr.

"
Der Krämer konnte seinen Blick nicht ertragen : er schaute zur

Seite . „Ich verstehe Sie nicht, " brachte er verwirrt hervor , „wie
meinen Sie das . . . ich war nicht aus dem Hause."

„Lügen Sie nicht ! " unterbrach ihn der Amtsrat scharf und
verächtlich . „Nichts entwürdigt einen ehrliebenden Mann mehr,
und für einen solchen wünschen Sie doch gehallen zu werden ."
Dann , als der Krämer nun bis unter die Haarwurzeln erbleichte,
aber mit gesenkten Augen schwieg, setzte er hinzu : „Ersinnen Sie
keine Ausrede , das ist überflüssig. Es steht bereits fest , daß Sie
sich vor acht Uhr abends entfernt haben und kurz nach drei Uhr
früh zurückgekehrt sind . Das sind reichlich sieben Stunden . Was
haben Sie in der Zwischenzeit getan ?"

„Das kümmert niemand etwas , jedenfalls nichts Unrechtes,"
sagte Jungnickel mit einem Anflug von Trotz .

„ Und wo hielten Sie sich gestern nachmittag auf? Da ver¬
ließen Sie auch nicht Ihr Haus ? " Martini lächelte überlegen , als
der Gefragte nur widerwillig mit dem Kopfe schüttelte . „ Nun ,
ich will Ihrem Gedächtnis nochhelfen. Sie machten die Neustodter
Landstraße unsicher , hielten sich bei der ersten schroffen Boden¬
senkung auf , wo die Straße einen Hohlweg bildet. Dort lagen
Sie auf der Lauer , waren bald auf der einen , bald auf der anderen
Böschung, um zuletzt über die eine Felswand , hinter der das
Steinerne Meer sich erstreckt, hierher zurückzukehren . Hierbei be¬
nützten Sie den Fußpfad , der ums Dorf führt, und betraten auch
dieses Grundstück hier von der Gartenseite."

<8 »rtsWur , „ igt.)

werden jeden Dienstag angekauft :
Karlstraße 41 , 3 . Stock , Vorderhaus ,

! pro Zahn von 30 V an .

/ /ev/ls/ke/i / /I

mSss -Avn / > S,s/llF00

!

feinste Qualität ,
und

WMWeil
empfiehlt

A . 5chnM ,
Hosbiickcr 'i,
Zirkel SS ,

in den Filialen Kaiser-
straste 243 und in der
Kaiser - Passage , bei
der Kaiserstiaste.

/4S. 7»/. 2/A/.

slvrk
'
r 88ii8

wird niemals obre die für
die Geschenke wertvollen Ein¬
wickelpapiere gelesen nnd
weise man Sstickc, denen
der Umschlag fehlt , nniick.
Preis per S stick l5 Pfg ,
Gio bS Scisenpulver per
Pak . tbPsg Fabrikanten Ha¬
nauer Seifenfabrik I . Gioih ,
G . m . b. H.
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7sF//
'c/s .' O/ 'oZ - e / ( Ü/rst/e/ " - / ( orrre ^ e

^4/ ^ r?/7F § 0/7« . » . ms^ SksFs <5 VA,

«7r//s A^öt7As. Ls Lrckrk Li/7, « n . / > //2 Ao/ ^ eA/7S, .

Lrokkerrogl . Hoflieferant «mpSsdit m arvt^ LpZ^ übi

Frkeckriek Zlos »llr W » «cd; LM «I

f. «M L 8°^ 'r 0StsII-fsi-siiii!°7>°
kalssrstraks 104 , lemsrtt.- ktli «.

Toilette Viaelr .

in echt Wachs und Halbwachs,

bunte Kerzen
für Schreibtisch und Klavier in größter Auswahl empfiehlt

EmilLvl,MMs .
3 Friedrichsplatz S .

f . Wolfs Le 5vhn 's
Llüten-kssenren

ohne Mkohol

„Phantasma"
« köstlicher, Isnganlialtender Olumendust .

R Maiglöckchen — Veilchen
» heliotrop — Nieder — vose
^ jasmin — Sweet pea — Narrirse

prachtnelke — öoldlack.

Luise Wolf W2L
fiarl- firiedrichstrafie 4, kcke
Zirkel. — lelephon 2214.

Crotzherzogliches Hoflheater.
Montag, den v. Dezember 1912.

SS . Abonaement«-B»rstekl»»fl der Abteilung 2M.
(r« ie R»silnc« cntsk»rlem .

Die heimliche Arsne.
Tragödie in fünf Aufzügen von Emanuel v . Bodman .

In Szene gesetzt von vr . Alwin Kronacher .
Gestalte « :

Dachtang. König von Georgien - - Josef Mark.
Dimitri , sein Sobn . Henry Pietz .
Gmgin , sein Neffe . Reinh . Lüttjokann .
Eva, Gurgins Weib . Mclaiiie Ermarth.
Ter Kanster . Felch Bmmibach.
Der Bischof . Karl Dapper.
Gottfried, ein Priester . W . Wassermann .

Ewald Sch .ndler .
Otto Hertel .
Karl Keim.
Engen Rex .
Ludwig Schneider .
Ehrimbild Kunz.

Georg
Gregor
Erster Jüngling Jünger Gurgins
Zweiter Jüngling
Junger Mann
Gabnnia , Gurgins Schwester .
Primesun von Jmenen . Lira Earstens
Ein Hanptmann . Paul Gemmecke .
E n Diann ans der Menge . . . Biax Schneider .
Der persische Gesandte . Hugo Höcker .
Elster Rat . Adolf Hallsgo .
Zweiter Rat . Ad . Bodenwüller.
Dritter Rat . Josef Grötzinger.
Ein Krieger . August Schmitt.

Ritter, Priester, Volk.
Tiflis — gegen Ausgang des 13. Iah Hunderts.

Technische Pühneneinrichtnng : Albert Wolf .
B hncnmnsik von Heinrich Bien stock.

Größere Pause nach dem dritten Aufzug.
Kasse -Eröffnung ' ^7 Ubr.

Anfang: 7 Uhr. Ende : 1v Uhr.
Preise der Plätze : Balkon 1. Abteilung -4 s .—,

Sveirsi » l . Abt . ^ 4.— u>
'w.

Splelplan
fiir die Zeit vom 7. bis mit l6. Dezember 1912.

In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt.)
Dienstag , 10. Dez. 0 22 . »Das Nachtlager in Granada" ,

romantische Oper in 2 Akten o . Konradin Kreutzer. ' ,-8
bis lirio Ubr. (4 »4! 50 M

Donnerstag , 1 - . Dez . U 22 . «Pension Schüller "
, Posse in

3 Akten von Laufs. 8—10 Uhr . (4 ^4)
Samstaa . 14. Dez. l l . Vorstcllnng außer Abonnement . « Prin¬

zeisin Dornröslen " , Weihnack tsmärchen - Koniödie in
5 Akten von Görner. 5 — lü8 Uhr. (3 «4l)
Lorverkmif für die Abonnenten am Samstag , den 7. Dez. ,

vormittags 9—t/,ll Uhr , Reihenfolge L , 0 , je' /s Stunde , allgemeiner Vorverkauf von Montag, den
9 . Dez. , vormittags 9 Uhr an.

Sonntag , 1b. Dez . 12 . Vorstellung außer Abonnement . Zum
erstenmal : „ Ariadne auf Naxos"

, Oper in einem Aufzug
von Hugo von HofmannSthal, Musik v. Richard Straub ,
zu spielen nach dem «Bürger als Edelmann" des Molisre.
6—9 Uhr. (6 °F)
Vorverkauf fiir die Abonnenten am Montag, den 9. Dez .,

vormittags 9— ' irll Uhr, Reihenfolge 6 , 0 , X , je
fi . Stunde ; allgemeiner Vorverkauf von Dienstag,
den 10. Dez. , vormittags 9 Uhr an.

Montag , 16. Dez. K 24. «Herrgottsmiisitanten", Lnstsviel in
3 Akten von Rudolf Herzog. ^ 8 bis gegen lill Uhr .

> _ O

Tagesanzeiger.
(Näkerek wolle n an aus den betr . Inseraten ersehen.)

Montag » den S Dezember .

§roM
M/ - wch/ §-^ 55- Stt/

So« ,/ar -^l» </ «bok« in allen Abkeü«NAen.
Körteüba/7 « «7eieAenLLksLa «/s in
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miMIilillle r» il LMfle Züilakilelllen
empöebit

in siinn pnoislsgon von Nk. 8 . 52 so

1ungl> eut8Lk!snl!
Lcklacklen- un6 k^acliinclerspiel

n «av « anregendes LsssIIsobafts-Lpiol
für leifore Jugend.

WeihnachtSmeffe in der LandeS -
gewerbchalle .

Koioi eum . e Uhr Vorstellung .
Rrsidcnztheater . Voistellung . .
TL elt -K incmatogritt h . Vorstellimg .
1 aisrrKIncmtograph . Vorstellg .
ZcniralKino . VoistcUnng .
Metropol -Theater . Vorstellung .
Lnxcum . Vorstellung .
Liettspicle . Vorstellung .
SidoraVo - Kino . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von

2 bis ' : 11> Ubr.
Tnrngemeinde . Damenabt. str9 bis

^ - >0 Uhr , Hölxre Mädckientckni«

Männertnrnverei «. Mgemeines
Tur en s— >» Uiu Zentralturnliallc
II . Damenabteilung 6—7 Uhr
Oberrealschnle .

Turngcsrllschaft . Damenabteilung8— I » Uhr , Schillerickiul. . R, > ge
8— 10 Uhr NcbeninSschule. Sänger -
Abtcilnng Probe im L-ereinSlokal .

MuscumSsaal . 8 Uhr Knote , Lieder-
nnd Arieii- Abend.

Franenliildnng — Kranenstndiuin .
5 Uhr Vortiag, EalS Hitdenbrand

Arbeiter PildnngSvereiiu fi-9 llh,
musikalischer Abend im Saale Wil-
helmstraße 14.

kreis : Vas Ltüclc !fik . 6 .— unli 12 .—.
kabelt bei

(. KsktreM . M : ksrl voki,
ksiserstr . 133 , >95, rvisebea Herren- iwä )VaI4str .

Mchwch/s -^ 55̂ tt/
§oe»cksn-^ r»</eb «»t« Ln allen AökeünnAen.

Korkeüba/lke EekeAenA - LkeLäu/e Ln
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Ls üext in Ikrem Interesse, bevor Sie ein piano
kaufen, 6ie blieseriaxe 6er Kaiserlick KSnixi .

blofpianoforte- Fabriken
kick . Lipp » 8okn , Stuttgart; Mlus
peuricb , Leiprix ; K. irSniscb , Dresden ;

I^llmüller Lk Sobn , Oöltln^en , im

kilMllllllll! Lcklsils , klMM,
DouxiasstraLe 24,

ru besicbfixen. Llüxel von 1000 dis 3000 kik.
Pianos von 450 bis 1450 Nk . Narmonlums ,
jedes xewünscbte Labrikat , von 70 bis 1600 Mk.
)ede Stil- und biolrart, auck Lxtraankertixunx

nack 2eicknun §.
Lieferung xexen bar mit koiiem Kabatt , xexen
xsnr bequeme peilrabiun ^ obne preiserbökun §.

Verlangen Sie Offerte.
W kette mir de« ttcd aiik Ke Umr.

UMllkbelltli !1vl10s > prompt unck in
gvüot mll taäoUooor KuikOkrun »'

1

M küllin
Kaiserslr . 130. ksgkk. dolÜefei 'LIlt. Ivlopkon 270.

kkitglisd des Kadait -Spar-Vereins .

i»r Kent« Aar»»^ an » »^»«»»» !

ist §«»f»or « rik verrniscfit Vor

A^ ro » - Lacher rrnA ^ver >c»»»A

§ » « » pk. ^ DsLfin <aci» f»kärfisrei

^ otsl - ^ U5VS5Ksuk
vessen Lllcierrvsititzser Vermietung des Ladens .
Das im trüberen Laden des lisiim Sari 8t « I»I,

kvdlv Loeekk - unü Koon » 1i «sssv
gut sortierte

well- MI 11. lilinmnlM«
vird mit

20—30 °
/o Rabatt vollslaaSig aasverkaatt.

llemriek Körner , KosMIi'
. 13.

kraLlisede VsiluiaedtLgesedeuke!
Soaatax » von H Vdr » a x «i»55ast .

kaufen 8ie

iniMIeiilete km>i>m
(Täuflinge ) n. Oiarakter -Puppen

vorteilkrrst Kieler
beste und erste
Karlsruher

puppenklinilc
KsiserrtraKe 223,

rviscficn Hauptpost und
Ksiserdenlcmal.Rabatt - vis rl <en .

Mchttsch/s -^ 55̂ stt/
8o »»rk«r -^ >rs-eb»ko in all-n Abkrünnz«n.

DorkeMa/te OelrArnLikstän/e in

95555//-. AÜ//5////5S. //. AS/5-5//'M5/Sr///̂ ^

«55/555/ L M/s.
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6. Oeremder 1912 ivurde nacn längerem
beiden in ssasano am Oardasee unser lieber
kruder

1841 .
Seat « Novtag »donS ' /r9 vnr

pnobe
» u dosonelonoiii Daaovll .
Ha» rolluLkIixss Lreekoinon bittet

0oi « VonoksnS »

» llküriine

Ivclon Uonlag uncl
Vonnvrslag

MllllM !
^ vlLtHILSk

Welseii iillknsn
im 6o»riodls von 4 kill « sukwürts,
rum krsioo rov 82 » iVx . per IVunä
truvko zvävr I'vskstLkion rersviiäor
L . Koi - itsokan keklSgel - kxplikt,

Lmpina — l 'vplitr (6rv»twn .)

Direktor der ^ uckerraikinerie in Rositr
(Lacksen -^ ltendurg)

seiner Qattin, seinem Kind und den andern
^ nxekörixen durck clen lod entrissen.

^ doik ^ rmbrusler , Oberbauinspektor
in Ackern

Edmund -Vrmdruster , Oberbetriebsinspektor
in Karlsruhe

Hieodor ^ rmbrusler , ^ potkeker in Kork
Oskar Armbrusten , Professor in Karlsruhe
l)r. Karl Armbrusten , Ministerialrat

in Karlsruke.

« eu ! » eu !

ilonlll » ' i'eiir !o8 sm flstre .

kmrü - u . 8em :-kms ; !-8i ! l! er

von M . l.— SN,
Sroavdv » , aaLLoxor , Han -
»okottonknvpk «, ILaEoMon

etc. sle.
in 6olä , Lildor unä OouM

ra konkurrearloe dilllgea Preisen
Kaufs»» 81s »m besten u . billigsten

im SperialgesokLN
kmeiMn .

ilMtliellt - fillitlllirLMe
lisiserstr . SV, keXe Weulr.

Kleäsrlag« von Lmil 8vka»slgsr1,
kijouterlekadrlkant , pkorrksim.

pbotogrspll . -tufnslimvn Nie
8eml - 8mail - 8lläsr glnslis »

Lrokkorrogl. boflivforsnt

^ rieüriek Alos
f . « l»s L Slllm'r Mrli - l^ iliiiiiLrle
kaleeretraks 104 leereirtr .-kell«,

smpsivklt grvk« ^ usvabl

7stel-Ksrait«rra
i-> ? orrel !sv , r° Xrirlsll

- »PSnt« dieukeiten . --- - ---

1 HWttrcher iMrS )
kam aus der BadenerLotterie in unsere
Kollekte, auch von der Marbachcr und
Luiseicheimlotterie erhielten wir nam¬
hafte Gewinne , die wir alle sofort aus -
zahlen oder gegen Stuttgarter Mu -
seums Gcldlose k 3 u . Badener
Hamilton 4 1 -^ , bei mehr mit
Rabatt , tauschen. Auch empfehlen wir
uns für sonstige genehmigte Lose bestens.

Gebr . Göhringer
Karlsruhe - Kaiserstrabe 60.

üllsoil VllSliN
Zpfkobappai -Llk
die kervorraModsten

^ flattsn ^
und bevorzugtesten

IrsuLt man Im OÄvon —
Raus auob aut bequeme leil ^ablungen .
Verlangen 8ie Katalog und Lpe ^ial -OLerte .

»IoIl8 . 8oIllAH6 , L ^ jsvrsb '
0

1
^
7.

' ^ elep !i . 339 .

Durcb den beute trüb unerwartet erfolgten l 'od des lsng -

Mbrigen I^ itglieÜL unä Stellvertretenäen VorsitLenden unseres
^ utsicbtsrats

Herrn

bsop . Lttlingtzr
bat unsere Oesellscbatt einen unerset ^licben Verlust erlitten .

Leit ibrer Orünäung war cler Oabingescbieclene mit uner¬
müdlichem Liter um das Wohl unä Qeäeiben äerselben besorgt .
Durch seinen lauteren Obarakter , äurcb bervorragenäe Oe -
scbättskenntnis unä grosse Lebattenskratt war er uns eine un¬
ersetzbare Ltüt^e unä wir verlieren in ibm einen treuen unä

Zuverlässigen Berater unä Löräerer unseres Werkes , welcbem
wir ein ebrenäes unä dankbares Andenken lür alle weiten
bewabren werden .

Dur 1 acb , den 7 . Dezember 1912. ^

Vorstanci und ^ ufLiotitsrat

der

Ladiscken IVlasokinenfadr -L u . Lisen ^ iesserei

vormals O . Ledold und Lebold L

Lrokkorrogl. ttoflieforsnt

Fneärick Aios
f . llliilll L Mi '

» vtlsll fsilüiiiefii
kLlseostrsssoIl>4 , limmtr .-kill«,

smpllodlt xroks ^ asvsdl
- m»« «kern « > « nl, « itei » -

fsntrrir-
Zcdmac ^-LrlW.

Loardoii
Vanille

»llsifsinsto, d»ltd» r« »rs uotsr
Oarsntis, 8ta«xvii-, Lunck- unä
Lilovsisv, vorseluoä. l4ag «a.

6arL Lodaller ,
Vs»- Ullä Vaullls-lmport,

Koossb . lioNioseraat ,
ürdpriaronstr»!«« 40.

Klndtrpflege Durlacherstralje 32 .
Unter dem Protektorate Ihrer Königlichen Hoheit der Fra «

Prinzessin Max .
Bitte um Weihnachtsgaben .

Ein« doppelte Veranlassung ist es, wegen der wir uns dieses Jahr
um Gaben der Liebe bittend an unsere Freunde und Wohltäter wen¬
den , das IubllSum de» 80jährigen Bestehens unserer Anstalt , das wir
feiern dürfen , und das Weihnmhtssest : bilden doch beide Höhepunkte
in einem Anstaltsleben und erfüllen auch unsere Herzen mit Dank
für Gottes Segen , dessen wir uns die lange Reihe der Jahre erfreuen
dursten und für die zahlreichen Zuwendungen , die uns seither nament¬
lich in der Weihnachtszeit zugeslossen sind und di« es uns ermöglichten,
unfern Kindern alljährlich eine Weihnachtsfreude zu bereiten , sowie
auch die Arbeit an den Kleinen während 50 Jahren zu treiben.

Um aber unser Werk in der bisherigen Weise weilerführen zu
können , sind wir auch fernerhin auf die Mithilfe unserer Freunde
und Wohltäter angewiesen , da die Schulgelder , di« »vir vielfach mit
Rücksicht auf die Verhältnisse der Eltern unserer Kinder möglichst nie¬
der ansetzen müssen, nur etwa die Hälfte der Betriebskosten decken .
Möchten sich darum viele Herzen und Hände willig und bereit finden ,
uns insbesondere in unserem Iubiläumsjahr freundllchst Gaben zu¬
kommen zu lasten , nicht nur wegen der Weihnachtsfeier mit unfern
Kleinen und wegen Gewinnung von Mitteln zur Bestreitung der
lausenden Anstaltsbedürfniste , sondern auch um uns in die Lage zu
setzen , damit wir den für unsere 180 Kinder etwas engen Spielplatz
vergröbern können .

Karlsruhe , den S7. November 1912 .
Der Derwaltungsral .

Gaben nehmen gerne entgegen die Mitglieder des Berwaltungs -
rats : Oberrechnungsrat Beisel , Stesanienstr . 4 : Baumeister Des -
secker , Zähringerstr . 22 : Reallehrer Seltenreich , Sosienstr . 43
und Frau Pfarrer Walter , Amalienstratze 77.

rat
Stesanienstr . .
tor Koch , Kreuzstr . 23 ; Stadtpfarrer Kühlewein , Waldhorn -
stratz« 11 . Ebenso nehmen die beiden in der Anstalt wohnenden
Schwestern Gaben entgegen.

peke
psks

sRsunonä ! billig .

blur
32 Mül 32

kvle « I?i11ens1i ' . ,1st> oppe
Sonntag » goükknot non

II dl » 7 Ukn .

l 'oäes -^ .NLeiAe .
Ltatl jeder blonderen H .Q 2 eL § e .

Reute trüb s Okr entsobliek aacb kurzem Melden sanft
und unerwartet

k-rau k08L L^udwiZ
§ eb . Oolirad .

Larlsrube , den 8. Dezember rgrs . ,
IrLuerkaus: KriegstraÜe 42.

In tiefer Vrsuer :
LsmiUe vr . I _,udwL § Lieder - ^ ülicReo ,

Lamilie Wllkelm L81it2 .

Oie Oeisetrunx findet Oienstsx , den io . Oerember ,
naebmittsxs Obr , von der Lriedbofkspeil « aus statt .

klMll
k

'
lZlllMLlckl'

HpöS-kiMM
V» , Wer

In xrLnnlei - ^ nnwabl
» a dlllixen I * , « !«« «

l . . >Ilil > Il !8l ! li egel
ILnIserntra «»« I 7S .

kuxuswaron, Klastvaren .

war wieder aubervrdentlich ge-
müllich, wir haben einen guten
Durst entwickelt und die Lust war
zum Schneiden . Dost Ich trotzdem
keinen rauhen Kais habe , dank«
ich den Wqbert »Tabletten , die
ich gleich beim Leimkommen und
heute früh genommen habe . EI»
machen den Lalr frei und be¬
nehmen auch den üblen Geschmack
im Mund . DI« Schachtel kostet
in allen Apotheken undDrogerien
t Mark und hält langt vor.

WII - Wril
ölMrpMk
sind enorm billig abzugeben.

Sehr loh , end für Diederverkäufer .
Kaisersrratze LSS

1 Treppe hoch
Eingnng Kreuzstratze, bei d. kl. Kirche.

Lt-okkvi-rogl . Hoflieferant KEK - V/SchS ,

s . « Sill L 8°tö » VLtltli -l' llkliMki- bfl " " " " t

Xakerstrsk « >04, llem» lr.T«Iii, aparte Krakelten

besonder? mit .Krampfadern , Beingeschwürm , Fleckten , Rbenmat. , Entzün¬
dungen usw . behaftet find , auch solche , die bis letzt vergebens hoffte» , behandelt,

ohne zu schneiden , ohne Bettruhe, fast schmerzlos
Sporial - Inolilot , Karlsruhe . KeHoi- otnsoo « IS II . Geringe Kur-
kosien . Biele Dankschreiben . Sprechstunde täglich , außer Dienstags,
von 10 bis 12 und 2 bis 4 Uhr. Sonntags von 10 bis 12 Uhr.

^ kkord ^ llkern !
Lekte Menrenkauer ,
: : mit ulitei-lexbsi-en IVotenbiättera : :
rvi , kik. il) .— »n . betört » 0 solle,maon piclun.

llatvrrlvkt gratis . I 'unuvinls Xvlvublüttvr .

^ ^ ü116 N ) M8iIiä ! ienIi3Nl ! Iunx , ? I3N08
kLovtariit »» , Lks VknIä ^rraKv u KLlLer- l 'LMaxv .

Telephon I8S3. , , ftadattma^kea .
Stlnin «»n onel S»pai »I»»«o »Ilor In. ti-uinone «.
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